
Billiger Protest
von Mathias Schlosser

Natürlich ist 
es eine schlechte 
Idee, in der Vor-
weihnachtszeit 
eine Fußball-WM 
in der Wüste zu 
veranstalten. Selbst zwei Wo-
chen vor Beginn des Turniers 
kommt es einem immer noch 
surreal vor, in der Winterjacke 
zum Public Viewing zu gehen 
und statt zu Bier und Bratwurst 
zu Glühwein und Spekulati-
us zu greifen. Und dann sind 
da noch die Menschenrechte, 
die miesen Arbeitsbedingun-
gen auf den Stadionbaustellen 
und die bösen Geschäftema-
cher von der FIFA.

Kein Wunder, dass es Mode 
geworden ist, zum WM-Boy-
kott aufzurufen. Doch trifft 
der wirklich die Scheichs in 
Katar oder die Fußball-Funk-
tionäre in der Schweiz? Nein, 
er trifft den Kneipenwirt in 
Sulzbach, der nach Corona- 
und Energiekrise sehnlichst 
auf ein paar Zusatzeinnahmen 
wartet. Oder er trifft den 1. FC 
Sulzbach, der sich wieder viel 
Mühe gibt, um alle deutschen 
WM-Spiele auf einem großen 
Bildschirm im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof zu zeigen. 

So ärgerlich diese WM auch 
ist: Es ist einfach zu billig, nur 
mit dem Finger an der Fern-
bedienung gegen all die Miss-
stände rund um die WM zu 
protestieren. 
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Bei der elften MTK-Fotoschau konnten die Besucher insgesamt 180 Fotos betrachten
Zur Vernissage der elften 

MTK-Fotoschau am vergan-
genen Freitagabend im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof 
begrüßte der Vorsitzende der 
Sulzbacher Fotofreunde, Ru-
dolf Mainka, rund 100 Besuche-
rinnen und Besucher. 

Die Fotoschau war eine gemein-
same Veranstaltung von sechs 
Fotoclubs aus dem Main-Taunus-
Kreis. Ausrichter waren erneut 
die Sulzbacher Fotofreunde. Er-
ster Beigeordnete Hans Jürgen 
Wieczorek freute sich über den 
kulturellen Beitrag, der mit dem 
Jazz-Trio „Traveling James“ mu-
sikalisch untermalt wurde.

Dass Fotografi eren eine be-
sondere Kunst ist, bewiesen die 
180 Bilder, die im Schultheißen-
Saal und im Kolleg 1+2 zum Be-
trachten einluden. Im großen 
Saal waren 150 Fotos zu sehen, 
verteilt auf 20 Stellwände. Denn 

jeder Club durfte 24 Motive mit-
bringen und auf acht Tafeln an-
bringen. „Hier konnte jeder sein 
fotografi sches Können zeigen. Es 
bestand keine thematische Vor-
gabe“, berichtete Rudolf Main-
ka. Vielfältig war demnach die 
Auswahl der Motive: Landschaf-
ten, Tiere in Nahaufnahmen, 
Hausfronten, Autowracks, das 

Arboretum, Masken, Gesichter 
mit Grimassen, Frankfurt bei Tag 
und Nacht sowie Schnappschüs-
se aus dem Alltag mit Menschen 
und Musiker bei ihrer Arbeit. 
Auch Aufnahmen aus Miami, Si-
zilien, den Alpen und von den 
Azoren waren dabei.

Dagegen gab es in dem klei-
nen Schauraum für die 30 Fotos 

eine künstlerische Vorgabe, 
nämlich das Sonderthema „Auf 
den zweiten Blick“. Hier wur-
den die Betrachter aufgefordert, 
genau das hinweisende Detail 
zu suchen, das dem Bild den 
Namen gibt. So hieß ein Titel 
„Küss mich!“ in Anlehnung an 
das Märchen mit dem Frosch-
könig. Da steckt ein bunter Blu-
menstrauß in einer Vase - und 
unter den Stielen sitzt ein win-
ziger Frosch, der den Betrachter 
anlacht. Da musste mancher Be-
sucher schon dreimal hinschau-
en, um den witzigen Reiz des 
Bildtitels zu erkennen.

Auch bei den Sulzbacher Foto-
künstlern war die Themenaus-
wahl breit gefächert. Und die 
vier anwesenden Gründungs-
mitglieder Peter Grötsch, Hel-
mut Biskamp, Rudolf Mainka 
und Helmut Uhrig gaben gerne 
Auskunft über erfolgreiches Fo-
tografi eren und über die Histo-
rie des Clubs, der am 18. April 
1982 gegründet wurde. 

Beteiligt waren neben dem 
Sulzbacher Foto-Club, der an-
lässlich seines 40. Jubiläums 
zum zweiten Mal Ausrichter der 
MTK-Schau war, Vereine aus 
Flörsheim, Hofheim, Kriftel, Lie-
derbach, Schwalbach und Sulz-
bach. Derzeit hat der Sulzbacher 
Fotoclub 34 Mitglieder.  gs

Der Vorstand der Fotofreunde besteht im Jubiläumsjahr 2022 aus 
Peter Grötsch, Helmut Biskamp, Rudolf Mainka und Inge Becker-
Murach (von links).  Foto: Schöffel

Kunst im Autowrack

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Reparatur Café
Wie jeden zweiten Samstag 

eines Monats öffnet das Repa-
ratur-Café Sulzbach am Sams-
tag, 12. November, wieder in 
der Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr im Gemeinschaftsraum 
der Seniorenwohnanlage „Im 
Brühl 34“. 

Ehrenamtliche versuchen, 
Reparaturwünsche zu erfüllen, 
um Wegwerfen nach Möglich-
keit zu vermeiden. Das Angebot 
ist kostenlos, Spenden sind will-
kommen. Die Reparaturwün-
sche sollten bis Donnerstag, 
10. November, unter der Tele-
fonnummer 06196/8834616 
oder per E-Mail an reparatur-
cafe-su@t-online.de angekün-
digt werden. Ein spontaner Be-
such ist aber auch möglich. Zur 
Überbrückung der Wartezeit 
gibt es Kaffee und Kuchen.  red

Versammlung
Der Förderverein der Cretz-

schmar-Schule Sulzbach lädt 
seine Mitglieder am Mittwoch, 
9. November, zur Mitglieder-
versammlung ein.

Diese fi ndet um 20 Uhr in der 
Aula der Cretzschmar-Schule 
statt. Themen sind unter ande-
rem Berichte des Vorstands und 
des Kassierers. Interessierte El-
tern, die im Förderverein mitar-
beiten möchten, sind willkom-
men.  red

Unfallfl ucht
Im Parkhaus 6 des Main-

Taunus-Zentrums ereignete 
sich am Mittwochnachmittag 
vergangener Woche eine Ver-
kehrsunfallfl ucht, bei der ein 
weißer VW Jetta beschädigt 
worden ist.

Das Fahrzeug parkte zwischen 
13 Uhr und 15.30 Uhr auf einer 
Parkfl äche im Erdgeschoss, als 
der Pkw augenscheinlich beim 
Ein- oder Ausparken von einem 
anderen Fahrzeug im Frontbe-
reich angefahren wurde. Ob-
wohl ein sichtbarer Schaden 
in Höhe von circa 2.000 Euro 
entstand, setzte der Unfallver-
ursacher seine Fahrt fort, ohne 
den Pfl ichten eines Unfallbetei-
ligten nachgekommen zu sein. 
Zeuginnen oder Zeugen wer-
den gebeten, sich unter der Ruf-
nummer 06192/2079 - 0 beim 
regionalen Verkehrsdienst in 
Hofheim zu melden.  pol

Rund 100 Besucher zeigten sich bei der Vernissage begeistert von der elften MTK-Fotoschau im Bürgerzentrum Frankfurter Hof.  Foto: Schöffel

TSG-Wanderung
Am Freitag, 11. November, 

lädt die Wandergruppe der TSG 
Sulzbach zu einer Wanderung 
nach Bad Soden ein. 

Start ist um 13 Uhr am Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof. 
Die Strecke ist 9,2 Kilometer 
lang. Anmeldungen nimmt 
Adelheid van de Loo unter der 
Telefonnummer 06196/580298 
entgegen.  red

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Nach einem langen und erfüllten Leben, im gesegneten
Alter von 101 Jahren, verstarb

Franz Gregori
* 24.11.1920   † 24.10.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Günter und Bärbel Gregori
mit Familie
Klaus und Helga Gregori
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
11. November 2022 um 11:00 Uhr in Sulzbach (Taunus) auf dem
Friedhof „Im Brühl“ statt.

Es ist schwer, es zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unsere Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Gerd Kulle
* 4.8.1938    † 27.10.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Manuela
Andre und Patricia
Dirk und Simone
Frank
Wolfgang, Gisela und Mario
Kirsten
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 10. November 2022, um 10:30 Uhr in Sulzbach (Taunus)
auf dem Friedhof „Im Brühl“ statt.

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt
EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der
Weg zur Freiheit und der Trost für alle.

Hermann Hesse

Die letzte Zigarette ist geraucht, das letzte Glas getrunken, der letzte Atemzug getan.
Unternehmerin und Geschäftsfrau  ·  Mutter und Großmama

Radikal ehrlich und direkt  ·  Energiegeladen und herzlich  ·  Großzügig und gütig

Irmgard Kohn
* 07.08.1936    † 29.10.2022

Wir vermissen sie.

Stefanie Kohn
Leonhard von Hof
Alfred Henschel

Wie es ihr Wunsch war, findet keine Trauerfeier statt.

Geburtstag
Jubiläum
Hochzeit
Todesfall

…mit einer
Familienanzeige
informieren Sie
alle Sulzbacher
schnell und
preiswert
und vergessen
mit Sicherheit
niemanden.

Die Sängervereinigung brachte Aljona Platzer (Mitte) zu deren 90.Geburtstag ein Ständchen. Foto: privat

Mit Engagement und Stimme
Aljona Platzer feierte ihren 90. Geburtstag mit Familie und Sängern

Seit 1996 singt Aljona Plat-
zer im Chor der Sulzbacher
Sängervereinigung im Sop-
ran. Sie hat unzählige Probe-
stunden besucht und bei zahl-
reichen Konzerten mitge-
wirkt. Die jüngste Chorprobe
wird für sie aber in besonderer
Erinnerung bleiben. 

Am Tag nach ihrem 90. Ge-
burtstag feierte sie in einer Pro-

bestunde im Saal des Bürger-
hauses am Platz an der Linde
mit der Sängerschar, die die 
rüstige Seniorin hochleben ließ
und ihr natürlich auch ein
Ständchen brachte.

Aljona Platzer wurde in
Chemnitz geboren und hat
nach Stationen in Quedlinburg,
Hofheim und Kriftel im Jahr
1962 in der Sulzbacher Farb-
werksiedlung ihre Heimat ge-

funden. Beruflich war sie im
Haushalt tätig und hat lange
Zeit an der Kasse gesessen und
Waren eingeräumt, als es in der
Hauptstraße noch einen HL-
Markt gab.

Seit 1991 ist Aljona Platzer
Witwe. Sie fühlt sich wohl im
Kreis der großen Familie mit
drei Kindern und zwei Enkel-
söhnen, mit der sie ihren Eh-
rentag feierte.

Die Jubilarin verfolgt auch
im hohen Alter noch interes-
siert das Geschehen in Sulz-
bach und der Welt und hat vor
zwei Jahren für positive
Schlagzeilen in der Presse ge-
sorgt. Ihr ist es maßgeblich zu
verdanken, dass die Anbindung
des Sodenia Gesundheitszen-
trums in Bad Soden an den öf-
fentlichen Nahverkehr wesent-
lich verbessert wurde.
Nach einer Verletzung am Bein,
die sie im Urlaub in Griechen-
land erlitten hatte, musste 
Aljona Platzer von ihrer Woh-
nung aus häufig zur Behand-
lung in das 2017 eröffnete Ge-
sundheitszentrum an der Ecke
Sulzbacher Straße/Professor-
Much-Straße. Aber das Ärzte-
haus war mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln so gut wie nicht
zu erreichen. Immer wieder
war die Seniorin auf Hilfe aus
der Familie oder auf ein Taxi
angewiesen. Sie wandte sich an
die Presse, ließ ihrem Unmut
freien Lauf und machte sogar
konkrete Vorschläge, wie die
Linienführungen geändert wer-
den könnten, um das Gesund-
heitszentrum anzubinden.

Die Zeitung intervenierte,
gab die Ideen der betagten
Sulzbacherin an die zuständi-
gen Stellen weiter. Und es kam
zu einer Lösung. Das Veto von
Aljona Platzer hatte die Dinge
in Gang gebracht. „Darauf bin
ich stolz und sehr glücklich“,
sagte sie damals. red

Telefonische
Anzeigen-
annahme:

0 6196 / 84 80 80

http://www.steinmetz-pyka.de
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6. November  Sulzbacher Kreativmarkt  im Bürgerzentrum
ab 11 Uhr   Frankfurter Hof

8. November  Corona-Impfaktion im Bürgerzentrum
9 - 12 Uhr   Frankfurter Hof

9. November  Gedenkfeier zu den am Grillplatz im
18 Uhr  Novemberpogromen Heinrich-Kleber-Park

9 November  Versammlung des Förderver-  in Aula der 
20 Uhr  eins der Cretzschmarschule Cretzschmarschule 

11. November  Wander der TSG-Wander- Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  gruppe nach Bad Soden Frankfurter Hof

12. November  Sulzbacher Reparatur-Café  in der Seniorenwohnanlage
14.30 Uhr   „Im Brühl 34“

13. November  Konzert „Herbstzeitlose“  im Bürgerzentrum 
15 Uhr  der Sängervereinigung Frankfurter Hof

13. November  Martinsspiel mit anschließen- am Platz an der Linde 
17 Uhr  dem Martinsumzug 

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Kleinanzeigen
Flohmarkt am Sonntag, dem 
6.11.2022 von 10 bis 15 Uhr in 
der Straße „Am Klippelgarten 
21“, EG rechts.

3,5-Zi.-Whg. in Eschborn, 79qm, 
Küche, Bad, Balkon, Keller, Miete 
EUR 650,-- zzgl. Nebenkosten und 
Kaution, ab 1.3.2023 zu vermie-
ten. Bewerbungen unter Chiffre 
224401 an: Verlag Schwalbacher 
Zeitung, Niederräder Straße 5, 
65824 Schwalbach

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080 oder  
senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 
sulzbacher-anzeiger.de
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Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05 Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60

www.wm-aw.de  Fa.

Fußball WM LIVE
der 1. FC Sulzbach zeigt alle deutschen Spiele

Deutschland vs. Japan am Mittwoch, 23.11.2022, 14:00 Uhr
Deutschland vs. Spanien am Sonntag, 27.11.2022, 20:00 Uhr

Deutschland vs. Costa Rica am Donnerstag, 01.12.2022, 20:00 Uhr
sowie alle möglichen Spiele mit deutscher Beteiligung

ab dem Achtelfinale bis zum Finale

und die Highlights auf
GROSSBILDLEINWAND

im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“
Mehr Details erfahren Sie unter: www.1fcsulzbach.info

oder unter „Aus dem Sulzbacher Vereinsleben“ in dieser Zeitung.

Der Eintritt ist frei!

Veranstalter:  Gemeindevorstand Sulzbach (Taunus) 
Schirmherr:   Bürgermeister Elmar Bociek
Ausrichter:    1. FC Sulzbach (Taunus) 1948 e.V.

LESERBRIEFE
Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Le-
serbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfas-
ser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie 
einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter An-
gabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

Zum Artikel „Fitnessstudio für die Seele“ vom 28. Oktober: 

Zum Thema „Freigabe von Cannabis“:

„Ein blinder Blindenführer“

„Erst Cannabis, dann Heroin“

Zunächst ist es ja begrüßens-
wert, dass sich Menschen ver-
schiedenen Glaubens über ihre 
jeweilige Lehre unterhalten 
und friedlich austauschen. Be-
sonders junge Menschen kön-
nen hier eine Orientierung er-
halten. Wichtig dabei ist aber, 
dass derjenige, der seinen 
Glauben erklärt, wie zum Bei-
spiel der evangelische Pfarrer 
Andreas Heidrich, zuständig 
für den christlichen Part, dies 
auch richtig tut, und zwar so, 
wie es in der Bibel steht. Aber 
er und mittlerweile sehr viele 
evangelische Theologen und 
Theologinnen lehren ein auf-
geweichtes, selbstgebasteltes 
Evangelium. Anscheinend 
gründet sein Glaube nicht mehr 
auf der Bibel, nämlich dem 
Wort Gottes. Sonst würde er 
nicht so abwegige Dinge erklä-
ren, wie der Sex vor der Ehe sei 

Ich halte die gesetzliche Freiga-
be von Cannabis für den legalen 
Einstieg in eine spätere Drogen-
karriere. Es ist wie beim Alkohol: 
Man fängt mit einem Gläschen 
Cognac an und später ist man bei 
einer Flasche pro Tag. Und wer 
soll eigentlich die Menge von 30 
Gramm pro Person kontrollie-
ren und bei rund 33.000 Schu-
len in Deutschland die Kontrolle 

erlaubt und die Hölle existiere 
nicht. 

In der Bibel ist da ganz klar 
gesagt, wo es lang geht. Jesus 
selbst hat sehr viel von der Hölle 
geredet und ständig gewarnt, 
zum Beispiel „Der reiche Mann 
und der arme Lazarus“ (Lukas 
16, 19-31). Man hat gezählt, 
dass von den 1.870 Versen, die 
direkte Aussagen Jesu enthal-
ten, 13 Prozent von Hölle und 
Gericht handeln. 

Herr Heidrich sagt quasi: 
Jesus ist ein Lügner, und die 
Bibel, also das Wort Gottes, 
braucht man nicht ernst zu neh-
men. Ja super, dieser falsche 
Prophet sollte lieber einen an-
deren Job machen als Pfarrer. 
Er muss sich dafür mal vor Gott 
verantworten, das ist sicher. 
Jesus nannte solche „Lehrer“ 
blinde Blindenführer.

Mario Schmunk, Sulzbach

vornehmen, dass im Umfeld der 
Schulen kein Verkauf stattfi ndet? 
Lauterbach, den ich bisher für 
einen vernünftigen Minister ge-
halten habe, will mit der Freigabe 
den Handel von Cannabis entkri-
minalisieren. Vielleicht wird man 
ja in einigen Jahren auf die Idee 
kommen das gleiche mit Heroin 
zu versuchen.

Rolf Bär, Sulzbach

Visionäre Ziele brauchen die 
nächste Generation, an die der 
Staffelstab weiter gereicht wer-
den kann. Wir wollen die Neu-
gierde junger Menschen auf Po-
litik wecken und gleichzeitig 
besser verstehen, was die Her-
zensangelegenheiten junger 
Menschen sind, um so Politik im 
Sinne von Kindern und Jugend-
lichen machen zu können. Ein 
wichtiger Ansatzpunkt ist hier 
für uns die U18-Wahl. Wir haben 
in die jetzige Sitzungsrunde 
einen Antrag zur Vorbereitung 
der Durchführung einer U18-
Wahl im Rahmen der hessischen 
Landtagswahl 2023 eingebracht, 
um so ganz direkt und ohne Um-
wege die Erhöhung der Bürger-
beteiligung zu ermöglichen.

Was wäre eine Kindheit ohne 
glucksendes Lachen auf der 
Schaukel und mutige Sprünge 
vom Klettergerüst? Wir setzen 
uns für einen neuen Spielplatz 
nördlich der Hauptstraße (zwi-
schen Neugartenstraße und Li-
messpange) ein und haben das 
Thema auf die Tagesordnung 
der Gemeindevertretung ge-
setzt. Auch hier werden wir die 
Realisierung genauso weiter vo-

rantreiben wie bei der Umset-
zung des gesamten Sulzbacher 
Spielplatzkonzepts.

Pfl anzen mit knusprig brau-
nen Blättern statt üppigem 
Grün? Gerade nach diesem so 
regenarmen Sommer fällt auf, 
wie wichtig gefüllte Grundwas-
serspeicher sind – und Ober-
fl ächenversiegelung lässt den 
Grundwasserspiegel weiter sin-
ken. Klimaschutz beginnt für 

uns vor der eigenen Haustür, 
und so ist uns auch eine klima-
freundliche Gestaltung der Gär-
ten in Sulzbach wichtig. Alter-
nativen zu Steingärten und so 
zur Oberfl ächenversiegelung 
sind aufgenommen worden in 
den Bebauungsplan Ortsmitte 
und das Thema wird auch bei 
zukünftigen Bebauungsplänen 
berücksichtigt werden.
Valerie Bieler, B90/Die Grünen

Die Verlautbarungen aus der Kommunalpolitik sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für den Inhalt sind allein die 
Parteien und Gruppierungen beziehungsweise die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch 
auf Veröffentlichung in der Rubrik besteht nicht.

Klimaschutz beginnt vor der eigenen Haustür

VERLAUTBARUNGEN AUS
DER KOMMUNALPOLITIK

Wechsel beim Landfrauenverein
Ein Generationswechsel im 

Vorstand fand jüngst bei der 
Generalversammlung der Sulz-
bacher Landfrauen statt. Denn 
der bisherige Vorstand trat 
komplett zurück und eine neue 
Generation rückte nach. 

Mit viel Lob und Dankeswor-
ten wurden Hella Ewald, Kati 
Möller, Gerti Dittrich, Lucie 
Sohr, Rosemarie Hans und Petra 
Grötsch verabschiedet. Diese 
sechs Frauen haben zusammen 
81 Jahre Vorstandsarbeit ge-
leistet. Das Sextett, zu dem bis 
2020 die verstorbene Vorsitzen-
de Karin Anthes gehörte, wurde 
mit einer besonderen Geste be-

lohnt: Statt Blumen gab es einen 
Gutschein für eine Kutschfahrt 
durch die Sulzbacher Gemar-
kung mit der Einladung zum ge-
meinsamen Essen in einem Sul-
zbacher Lokal.

Die längste Zeit Vorstands-
arbeit unter den Geehrten hat 
Hella Ewald mit 28 Jahren gelei-
stet. Zum Abschied aus dem Amt 
sagte sie: „Die Landfrauen gehö-
ren zu mir und meinem Leben, 
aber nicht mehr an vorderster 
Front.“ Kati Möller war Kassie-
rerin und Schriftführerin. Gerti 
Dittrich und Lucie Sohr wirkten 
als Beisitzerinnen im Vorstand. 
Rosemarie Hans arbeitete eben-
falls als Kassiererin im Vorstand 

mit und Beisitzerin Petra Grötsch 
war lange Jahre Souffl euse der 
Theatergruppe der Landfrauen. 

Die 59 anwesenden stimmbe-
rechtigten Frauen wählten die 
neue Führungsriege einstim-
mig. Vorsitzende ist jetzt An-
drea Uhrig, zweite Vorsitzende 
Melanie Anthes. Dem neuen 
Vorstand gehören weiterhin 
an: Stefanie Müller (Kassiere-
rin), Dagmar Ewald (Schrift-
führerin) und als Beisitzerinnen 
Susan Heinz, Sabina Christian, 
Sabina Pohl-Schneidrowski und 
Daniela Lattek. Die Wahlleitung 
hatte die Bezirksvorsitzende In-
geborg Gritsch aus Eschborn 
übernommen.  gs

Der alte und der neue Vorstand des Landfrauenvereins. Am Tisch sitzen (von links) Lucie Sohr, Kati 
Möller, Rosemarie Hans, Bezirksvorsitzende Ingeborg Gritsch, Hella Ewald und Petra Grötsch. 
Hinten stehen von links Gerti Dittrich, Susan Heinz, Andrea Uhrig, Sabina Christian und Melanie 
Anthes. Es fehlen Stefanie Müller, Sabina Pohl-Schneidrowski und Daniela Lattek.  Foto: Schöffel

Der neue Vorstand wird jetzt angeführt von Andrea UhrigSchmuckdiebe
Schmuck von noch unbe-

kanntem Wert haben Unbekann-
te zwischen Mittwochmittag 
und Mittwochabend in einem 
Einfamilienhaus in der Neugar-
tenstraße erbeutet. 

Nach Angaben der Poli-
zei kletterten die Einbrecher 
auf das Grundstück und he-
belten eine Terrassentür auf 
und stahlen aus der Wohnung 
diverse Schmuckgegenstände. 
Der Sachschaden an der ge-
waltsam geöffneten Tür wird 
auf 600 Euro geschätzt. Hin-
weise nimmt die Kriminalpoli-
zei unter der Telefonnummer 
06192/2079-0 entgegen.  pol

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
http://www.1fcsulzbach.info
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

     

Sie wollen auch mitmachen?

Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

Die Sulzbacher Sängerver-
einigung befi ndet sich auf der 
Zielgerade bei den Feierlich-
keiten zum  Vereinsjubiläum. 
Nach einem Jubiläumsemp-
fang, dem „Swinging Birthday“ 
und dem Fest-Konzert bildet 
das Konzert „Herbstzeitlose“ 
mit dem Schlagersänger Gra-
ham Bonney am Sonntag, 13. 
November, um 15 Uhr im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof 
den Abschluss.

Es soll ein krönender Ab-
schluss werden mit dem 79 
Jahre alten Schlager-Oldie, des-
sen Ohrwürmer zumindest die 
ältere Generation immer noch 
im Kopf hat. Graham Bonney 
wurde bekannt mit Schlagern 
wie „Wähle 3-3-3-3 mit dem Te-
lefon“ oder „Supergirl“.

Den ersten Teil des Konzerts 
„Herbstzeitlose“ bestreitet der Ju-
biläumschor der Sulzbacher Sän-
gervereinigung mit Evergreens 
wie zum Beispiel „Wann wird´s 
mal wieder richtig Sommer?“, 
„Griechischer Wein“ und „Zeig 
mir den Platz an der Sonne“.

Nach der Pause, in der es wie-
der Kaffee und Kuchen sowie 
Wein und Softgetränke gibt, 

kommt Altmeister Graham 
Bonney auf die Bühne. Ein-
trittskarten zum Preis von zehn 
Euro gibt es im Vorverkauf bei 
„Cemal´s Laden“ in der Haupt-
straße 5, am Kiosk Lemke in 
der Hauptstraße 101, im „Stu-
dio M“ von Mechthild Bauer in 
der Hauptstraße 64 und bei den 
Sängerinnen und Sängern des 
Jubiläumschors.

Rückblick

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im Bürger-
haus am Platz an der Linde, 
bei der das Jahr 2021 beleuch-
tet wurde, zeigte sich, dass die 
Sängervereinigung viel Glück 
hatte. Während im Jubiläums-
jahr 2022 bei etlichen Veran-
staltungen zwanglos gefeiert 
werden konnte, war das Jahr 
2021 von der Corona-Pande-
mie geprägt. Die zweite Vorsit-
zende Gisela Weigelt, die für 
die erkrankte Vereinschefi n Bri-
gitte Boje die Sitzung leitete, 
berichtete, dass beliebte Veran-
staltungen wie zum Beispiel die 
Weihnachtsfeier ausfallen muss-
ten und auch häufi g die Präsenz-
proben gestrichen wurden.

Gisela Weigelt lobte den 
Chorleiter Heinz Marosch, der 
einen Kreis der Sängerinnen 
und Sängern zu Online-Proben 
begrüßen konnte. Gisela Wei-
gelt sagte schmunzelnd: „Ge-
rügt wurden wir dabei nicht, 
denn der Heinz konnte ja nicht 
hören, wenn wir falsch gesun-
gen haben.“

Die zweite Vorsitzende dank-
te Luise Christian, die einige 
Male in der warmen Jahreszeit 
ihren Hof für die Chorproben 
zur Verfügung gestellt hatte. 
Gisela Weigelt teilte mit, dass 
nach Austritten und Todesfällen 
die Zahl der Mitglieder gesun-
ken ist. Zum 31. Dezember 2021 
waren es 129. Davon waren 48 
aktive Sängerinnen und Sänger 
und 81 passive Mitglieder. Mitt-
lerweile liegt nach Todesfällen 
die Mitgliederzahl bei 125.

Für Roswitha Wiesinger, 
die aus privaten Gründen aus 
ihrem Amt ausgeschieden ist, 
hatte der stellvertretende Kas-
sierer Michael Krauß zuletzt 
die Geschäfte geführt. Er wurde 
von der Versammlung zum er-
sten Kassierer gewählt und zu 
seiner Stellvertreterin Renate 
Schoppet.  red

„Herbstzeitlose“ zum Abschluss
Sulzbacher Sängervereinigung ist gut durch die Pandemie gekommen

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

- Abteilung Turnen -
Tabellenführung verteidigt

Die Verteidigung der Tabel-
lenführung in der dritten Bun-
desliga war das erklärte Ziel 
der TSG Turner für den letz-
ten Auswärtswettkampf bei 
der TG Pfalz in Grünstadt. Die 
Pfälzer waren aber nicht zu 
unterschätzen mit zwei Siegen 
zuvor und der besten Mann-
schaft am Pferd bis dahin. Die 
Sulzbacher Riege begann be-
kannt souverän am Boden, ge-
wann alle 4 Turnduelle und 
führte 15:0. 

Am Pferd zeigte der erste 
Turner der TG Pfalz eine starke 
Übung und es gab 5 Punkte. 
Würde Sulzbach einbrechen? 
Mit Owen Print wurde der 
stärkste Sulzbacher ins zwei-
te Duell geschickt und holte 

4 Punkte. Sulzbachs  Robin 
Schlereth und Janis Gesing 
schafften ein 0:0 bzw. 0:1 und 
es gab ein überraschendes 5:5. 
Alle Sulzbacher zogen ihre 
Übung ohne absteigen zu müs-
sen durch. Eine starke Steige-
rung gegenüber allen Wett-
kämpfen zuvor.

Ringe und Barren wurden 
klare Angelegenheiten mit 
15:0 und 10:0 Punkten für 
die TSG. Mit jetzt 45:5 Punk-
ten war der Sieg kaum noch 
gefährdet. Auch das 2:2 am 
Barren änderte nichts mehr, 
da am abschließenden Reck 
10:2 Punkte erturnt wurden. 
Das Endergebnis lautete 9:57 
für Sulzbach und damit konnte 
der erste Platz der Liga gegen 
Hösbach/Groß-Ostheim bei 
besseren Gerätepunkten und 
ansonsten jeweils 5 Siegen be-
hauptet werden.

Die meisten Punkte sammel-
ten Owen Print 20, Janis Ge-
sing und Nicolas Jochmann je 
9.  Helmut Knauthe

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

TSG-Mannschaftsführer 
Marco Eppelmann und Lukas 
Moser nach dem Sieg in 
Grünstadt.  Foto: TSG
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 45/2022

Jahresabschluss 2018
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 06. Oktober
2022 den Jahresabschluss 2018 beschlossen und dem Gemeinde-
vorstand Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2018 wird wie folgt
festgestellt:

1. Bilanzsumme zum 31.12.2018 72.633.417,62 €
2. Ergebnisrechnung zum 31.12.2018

in den ordentlichen Erträgen 37.621.339,11 €
in den ordentlichen Aufwendungen 36.493.952,99 €
ordentliches Ergebnis (Überschuss) 1.127.386,12 €
in den außerordentlichen Erträgen 6.109.114,99 €
in den außerordentlichen Aufwendungen 5.933.235,86 €
außerordentliches Ergebnis (Überschuss) 175.879,13 €
Jahresergebnis (Überschuss) 1.303.265,25 €

3. Der Jahresüberschuss aus dem ordentlichen Ergebnis, in
Höhe von 1.127.386,12 €, wird gemäß § 24 Abs.1 GemHVO
der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnis-
ses zugeführt.
Der Überschuss im außerordentlichen Ergebnis, in Höhe von
175.879,13 €, wird der Rücklage aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Ein-
sichtnahme vom 07. November 2022 bis 15. November 2022 im
Rathaus, Hauptstraße 11, am Empfang, zu den folgenden Öff-
nungszeiten öffentlich aus:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 07:30 Uhr – 16:30 Uhr
Dienstag 07:30 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 07:30 Uhr – 12:30 Uhr

Sulzbach (Taunus), 02. November 2022
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 46/2022
Jahresabschluss 2019

der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 06. Oktober
2022 den Jahresabschluss 2019 beschlossen und dem Gemeinde-
vorstand Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2019 wird wie folgt
festgestellt:

1. Bilanzsumme zum 31.12.2019 80.107.444.59 €
2. Ergebnisrechnung zum 31.12.2019

in den ordentlichen Erträgen 40.665.976,81 €
in den ordentlichen Aufwendungen 39.179.374,23 €
ordentliches Ergebnis (Überschuss) 1.486.602,58 €
in den außerordentlichen Erträgen 782.816,55 €
in den außerordentlichen Aufwendungen 3.612,50 €
außerordentliches Ergebnis (Überschuss) 779.204,05 €
Jahresergebnis (Überschuss) 2.265.806,63 €

3. Der Jahresüberschuss aus dem ordentlichen Ergebnis, in
Höhe von 1.486.602,5 €, wird gemäß § 24 Abs. 1 GemHVO
der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnis-
ses zugeführt.
Der Überschuss im außerordentlichen Ergebnis, in Höhe von
779.204,05 €, wird der Rücklage aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Ein-
sichtnahme vom 07. November 2022 bis 15. November 2022 im
Rathaus, Hauptstraße 11, am Empfang, zu den folgenden Öff-
nungszeiten öffentlich aus:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 07:30 Uhr – 16:30 Uhr
Dienstag 07:30 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 07:30 Uhr – 12:30 Uhr

Sulzbach (Taunus), 02. November 2022
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek, Bürgermeister

Am Dienstag, 08. November
2022, sowie am Donnerstag,
10. November 2022, bleibt das
Sulzbacher Internetcafé ge-
schlossen. Für den an diesen
Tagen verhinderte Experten
Willi Brinkert ließ sich kurz-
fristig leider kein Ersatz finden.

Ab der Folgewoche berät
Brinkert seine Gäste in allen
Fragen rund um PC, Laptop

und Internet voraussichtlich
wieder wie gewohnt dienstags
von 09:00 bis 12:00 Uhr und
donnerstags von 16:00 bis
19:00 Uhr. Ort des Gesche-
hens: Bürgerzentrum „Frank-
furter Hof“, Cretzschmastra-
ße 6 (1. Stock) , 65843 Sulz-
bach (Taunus), E-Mail-Kon-
taktadresse: Internetcafe
65843@gmail.com.

Sulzbacher Internetcafé
pausiert am 08. und 10. November

Zum Novemberstart stellte
die Evangelische Kindertages-
stätte auf dem Sulzbacher Wo-
chenmarkt erneut ihr Händ-
chen für die Zubereitung einer
überaus leckeren Kürbissupe
unter Beweis. Wie in den Vor-
jahren machte der mit dem
Erntedankfest in Verbindung
stehende Allerheiligen-Gast-
auftritt, dessen Erlös der
Schwalbacher Tafel zugute-
kommt, schon zuvor unter
Sulzbacherinnen und Sulzba-
chern die Runde. Diese pilger-
ten wieder voller Vorfreude auf
ein besonderes Geschmacks-
erlebnis zum Stand, wo deren
Erwartungen einmal mehr Er-
füllung fanden.

Der Inhalt des 40 Liter fas-
senden Topfs sank schon ab 
11:00 Uhr vormittags merklich
– gleichzeitig stieg kontinuier-
lich die Spendensumme für den
guten Zweck – und war inner-
halb einer Stunde vollends auf-
gebraucht. Laut Kita-Leiterin
Cynthia Emmanuele können
der Schwalbacher Tafel 420
Euro ausgehändigt werden,
womit der 2021 erzielte Erlös
um 50 Euro übertroffen wurde.
Auch Bürgermeister Elmar Bo-

ciek ließ sich nicht zweimal bit-
ten, steuerte aus dem nahegele-
genen Rathaus entschlossen
auf den Suppenstand zu, wo
ihm Emmanuele und Ivanka
Galic, die in der Kita die kulina-
rischen Geschicke lenkt, einen
Teller der warmen Köstlichkeit
reichten, die er genüsslich 
löffelnd verzehrte. Bociek
schwelgte anschließend in Ge-
schmackssuperlativen und un-
terstrich, „dass der karitative
Ansatz das I-Tüpfelchen auf die
Aktion setzt.“

Ohne sämtliche Küchenge-
heimnisse oder das genaue
Mischverhältnis preiszugeben,
ließ sich Galic immerhin einige
der entscheidenden Zutaten
entlocken: Verwendung fanden
unterschiedliche Kürbissorten
in zweistelliger Stückzahl –
gänzlich ohne Kartoffel- oder
Karottenergänzung. Hinzu ka-
men aber etwas Ingwer und
Knoblauch, Kokosmilch, Kräu-
ter sowie Salz und Pfeffer. Die
mit Liebe ans Werk gehenden
rund 20 Kita-Kinder schnitten
die aus Sulzbacher Anbau stam-
menden Kürbisse wenige Stun-
den zuvor klein, den schmack-
haften Rest besorgte Galic.

Leckere Kürbissuppe für guten Zweck
Evangelische Kita auf dem Sulzbacher Wochenmarkt

Bürgermeister Elmar Bociek besuchte den Kürbissuppen-Stand
der Evangelischen Kita auf dem Sulzbacher Wochenmarkt. 
Neben ihm sind Kita-Küchenchefin Ivanka Galic und Kita-Leite-
rin Cynthia Emmanuele zu sehen. Foto: Gemeinde

Herzliche Einladung an alle
Sulzbacher Seniorinnen und
Senioren zur Weihnachtsfeier
am Freitag, 02. Dezember
2022.

In diesem Jahr werden Sie im
Schultheißensaal des Bürger-
zentrums „Frankfurter Hof“
von der Mezzosopranistin Dzu-
na Kalnina und einem kleinen
Ensemble auf die bevorstehen-
de Adventszeit eingestimmt. 

Saalöffnung ist um 14:00
Uhr, ab 14:30 Uhr werden Kaf-
fee und Kuchen serviert, Pro-
grammbeginn ist um 15:00
Uhr.

Karten zu 5 Euro (hierin ent-

halten sind Kaffee und Kuchen)
erhalten Sie im Rathaus Sulz-
bach, Hauptstraße 11. Restkar-
ten können – sofern noch vor-
handen – an der Tageskasse er-
worben werden. 

Wer einen Fahrdienst in 
Anspruch nehmen möchte,
meldet sich bitte bis spätes-
tens Dienstag, 29. November
2022, im Sulzbacher Rathaus
oder telefonisch unter 0 6196 /
70 21-121.

Veranstalter ist die Gemein-
de Sulzbach (Taunus) sowie
die Evangelische und Katholi-
sche Kirchengemeinde Sulz-
bach.

Sulzbacher Seniorenweihnacht
am Freitag, 02. Dezember 2022

Irrtümer bei der
Kleintierhaltung
So fühlen sich Kaninchen und Co. wohl

Sie sind pflegeleicht, gute
Kuschelpartner für Kinder,
die den Wunsch nach einem
ersten Haustier zum Spielen
geäußert haben und in jedem
Zuhause findet sich ein Plätz-
chen für sie. Diese verbreiteten
Annahmen über Kleintiere
sind der Sulzbacher Tier-
schutzorganisation „Tasso“
zufolge alle falsch. Sie führen
nicht selten dazu, dass Kanin-
chen und Meerschweinchen
nicht artgerecht gehalten wer-
den. 

„Tasso“ möchte mit weit ver-
breiteten Irrtümern aufräumen
und darüber informieren, was
Kleintiere zum Glücklichsein
wirklich brauchen. Durch viele
Informationen ist mittlerweile
oft mindestens bekannt, dass
Kaninchen und Meerschwein-
chen überaus soziale Tiere sind,
die vereinsamen, wenn sie kei-
ne Partner haben. Am liebsten
leben sie in großen Gruppen.
Heike Weber von „Tasso“ hofft,
dass durch intensive Aufklä-
rung auch weitere Irrtümer sel-
tener werden. Dazu gehört bei-
spielsweise die Annahme, dass
Kaninchen und Meerschwein-
chen problemlos zusammenge-
halten werden können. Doch
ein Zusammenleben von beiden
sei nur dann möglich, wenn das
Gehege ausreichend groß ist,
auf die individuellen Bedürfnis-
se beider Arten eingegangen
werden kann und jeweils min-
destens ein artgleicher Partner
vorhanden ist.

Dass Kleintiere nur wenig

Platz benötigen, ist laut Heike
Weber eine weitere falsche An-
nahme. Die Tiere bräuchten
Platz zum Springen, Hoppeln,
Laufen, Verstecken. Als Richt-
linie gelte: rund zehn Quadrat-
meter für zwei bis drei Kanin-
chen und etwa zwei Quadrat-
meter pro Meerschweinchen.
Je mehr, desto besser. 

Auch das Kuscheln mit Men-
schen finden Kleintiere in der
Regel nicht gut. „Meerschwein-
chen und Kaninchen sind sen-
sible Tiere mit starken Flucht-
instinkten und haben Angst,
wenn sie gepackt, festgehalten
und hochgehoben werden“, er-
klärt die Tierschutzleiterin.
Auch wer denkt, ein Kleintier
mache weniger Arbeit als eine
Katze oder ein Hund, irrt sich.
Zwar brauchen und wollen
Kleintiere keine direkte Zuwen-
dung von ihren Menschen in
Form von Kuscheln oder Inter-
aktion. Doch will man ihnen
ein artgerechtes Leben bieten,
sind sie in ihrer Haltung an-
spruchsvoll und brauchen viel
Zeit und aufmerksames Beob-
achten. So benötigen die Tiere
täglich frisches Futter und Was-
ser, das Gehege sollte gründlich
sauber gehalten werden und re-
gelmäßig sollte auch überprüft
werden, ob sie gesund sind und
alles in Ordnung ist mit Krallen,
Zähnen, Ohren, Augen und 
After. Als Fluchttiere zeigen
weder Kaninchen noch Meer-
schweinchen Schwäche und so
kann schnell übersehen wer-
den, wenn sie krank sind.

„Wer viel Platz hat, gerne 
beobachtet, vielleicht sogar
gerne neue Klettermöglichkei-
ten baut und Freude daran hat,
sich Zeit für seine vierbeinigen
Freunde zu nehmen, für den
sind Meerschweinchen oder
Kaninchen tolle Haustiere“,
sagt Heike Weber. „Auch für
Kinder – aber unter der Anlei-
tung der Erwachsenen. Es muss
vor der Anschaffung klar sein,
dass die letztendliche Verant-
wortung nicht bei den Kindern
liegen kann. Mit Unterstützung
können sie aber wunderbar ler-
nen, was es heißt Verantwor-
tung für ein Tier zu überneh-
men.“ red

Kaninchen brauchen viel Platz,
damit sie sich wohlfühlen kön-
nen. Außerdem brauchen sie
täglich frisches Futter und Was-
ser. Foto: Tasso/Schreier

mailto:65843@gmail.com
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 04. November bis 11. November 2022

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 06.11.
Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres
18.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrer i.R. Horst Klärner

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-

ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 05.11.
18.00 Uhr Messe
mit Totengedenken
(Maria Geburt, Altenhain)

Sonntag, 06.11.
09.30 Uhr Messe
mit Totengedenken,
anschl. Gräbersegnung
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
mit Totengedenken
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Messe
mit Totengedenken
(Maria Hilf, Neuenhain)
12.30 Uhr Taufe
(St. Katharina, Bad Soden)

14.30 Uhr Gräbersegnung
auf dem Neuen Friedhof
(Maria Geburt, Altenhain)
15.00 Uhr Gräbersegnung
(St. Katharina, Bad Soden)
16.00 Uhr Gräbersegnung
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 09.11.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 11.11.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,

buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

RUND UM SULZBACH

Wirtschaftswissenschaften, 
Logistik oder Wirtschafts-Infor-
matik – die Provadis Hochschu-
le bietet spannende duale und 
berufsbegleitende Studiengän-
ge an. Wer das Studienangebot 
und die Partnerunternehmen 
der privaten Hochschule näher 
kennenlernen möchte, kann 
den „Career Day“ am Mitt-
woch, 16. November, besuchen. 

Von 9 Uhr bis 16.30 Uhr kön-
nen sich Schülerinnen und 
Schüler auf dem Provadis-
Campus in Höchst zum Studi-
enalltag informieren und mit 
potenziellen Arbeitgebern ins 
Gespräch kommen. Mit ihrem 
Standort am Industriepark er-
möglicht die Provadis Hoch-
schule die gezielte Verbindung 
von theoretischem Wissen mit 
Praxiserfahrungen bei zahl-
reichen Unternehmen. Gemein-
sam mit den Studierenden will 
die Hochschule daran arbeiten, 
Industrie „neu zu denken“ – mit 

dem Ziel, die angehenden Fach-
kräfte so zu qualifi zieren, dass 
sie die digitale und nachhaltige 
Transformation der Wirtschaft 
mitgestalten können.

Am „Career Day“ erhalten 
Jugendliche im Austausch mit 
Professorinnen und Profes-
soren Informationen zu den 
Anforderungen an ein duales 
Studium und den Inhalten der 
verschiedenen Studiengänge. 
„Schnuppervorlesungen“ bie-
ten Einblicke in die dualen Ba-
chelorstudiengänge Business 
Administration, Transport- und 
Logistikmanagement, Busi-
ness Information Management 
sowie Informatik. Zusätzlich 
können Studieninteressierte 
einen typischen Aufnahmetag 
an der Provadis Hochschule im 
Schnelldurchlauf erleben.

Wer auf der Suche nach sei-
nem potenziellen zukünftigen 
Arbeitgeber für den Studienstart 
2023 ist, kann am „Career Day“ 
im persönlichen Gespräch die 

Partnerunternehmen von Pro-
vadis kennenlernen. Ebenfalls 
auf dem Programm stehen Un-
ternehmens-Pitches, in denen 
Besucherinnen und Besucher in 
15 Minuten alles Wichtige rund 
um den Arbeitsalltag bei Ar-
beitgebern aus verschiedenen 
Branchen erfahren. In gezielten 
Frage-Antworten-Runden mit 
aktiven und ehemaligen Studie-
renden sowie Unternehmens- 
und Hochschulvertretern kön-
nen Schüler ihre Fragen zum 
Studium und den Einstieg ins 
Berufsleben stellen.

Nähere Informationen zum 
„Career Day“ fi nden Interessier-
te unter provadis-hochschule.
de/careerday im Internet. Für 
eine Teilnahme am „Career Day“ 
ist eine Online-Anmeldung über 
den Anbieter Talentspace erfor-
derlich. Einzelne Programm-
punkte werden auch virtuell 
übertragen. Eine Teilnahme 
daran ist ebenfalls über die On-
line-Anmeldung möglich.  red

Am „Career Day“ der Provadis Hochschule erleben Studieninteressierte den Studienalltag haut-
nah und lernen mögliche Arbeitgeber aus dem Höchster Industriepark kennen.  Foto: Provadis

„Die Frauen der 
Solidarnosc“

Am Montag, 7. November, 
fi ndet um 19.30 Uhr die Film-
vorführung „Die Frauen der 
Solidarnosc“ in der Deutschen 
„Voice-Over“-Fassung im Raum 
7+8 im Bürgerhaus Schwal-
bach statt.

In den Film führt Manfred 
Mack vom Deutschen Polen In-
stitut in Darmstadt ein. Der Film 
erzählt die Geschichte der enga-
gierten Frauen. Nach dem Ver-
bot 1981 waren es in erster Linie 
die Frauen, die die konspirativen 
Untergrundstrukturen aufbau-
ten. Der Eintritt kostet fünf Euro. 
Tickets gibt es in der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH im 
Schwalbacher Rathaus und an 
der Abendkasse.  red

Der Varieté Herbst im Neuen 
Theater Höchst bietet eine fan-
tastische Revue mit ausgewähl-
ten Artistinnen und Artisten 
der internationalen Varieté-
Szene. Die Vorstellungen star-
ten am heutigen Donnerstag 
und laufen sechsmal pro Woche 
bis zum 27. November.

Das Artisten-Ensemble be-
steht unter anderem aus Danilo 
Marder, dem dreimaligen deut-
schen Meister der Sportakro-
batik. Pantomime, Schauspiel 
und Schwarzlichtmagie ver-
schmelzen bei „Halves Project“ 
zu einem einzigartigen Spekta-
kel. Die junge Finnin Veera Kai-
janen vereint erstklassigen Stil 

und frische Energie zu einer 
atemraubenden Hula-Hoop 
Darbietung.

Durch das Programm führt 
der Jongleur und Moderator 
Andreas Wessels. Die musika-
lische Live-Begleitung kommt 
von der Showband „Neelah“. 
Die Vorstellungen fi nden je-
weils donnerstags um 20 Uhr, 
freitags und samstags um 16 
Uhr und um 20 Uhr sowie 
sonntags um 15 Uhr statt. Die 
Karten kosten zwischen 25,50 
Euro und 34,30 Euro für Er-
wachsene. Für die Nachmit-
tagsvorstellungen gibt es er-
mäßigte Karten für Kinder 
und Jugendliche bis zum 16. 
Geburtstag.  red

Die „Togni Brothers“ vereinen auch im Neuen Theater höchste 
Präzision und Kraft mit Leichtigkeit und Eleganz.  Foto: Veranstalter

Fantastische Revue
Atemraubende Akrobatik im Neuen Theater

4. 11.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

5. 11. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

6. 11. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

7. 11. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

8. 11. 
Apotheke am Westerbach-

Westerbachstraße 23 
Kronberg

9. 11. 
Apotheke an der Post 

Hostatostraße 21 
F-Höchst

10. 11. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

11. 11. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

Apotheken 
Notdienst

Karrieretag bei Provadis
Duale Studiengänge entdecken und neue Kontakte knüpfen

mailto:sulzbach@ekhn.de
http://www.evange
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
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Energie sparenEnergie sparen
–  ANZEIGEN –

günstigen Maßnahmen können 
die Bewohner selbst bares Geld 
sparen, beispielsweise indem sie 
bekannte Problemzonen an Fen-
stern und Türen beseitigen. Mit 
einer selbstklebenden Profi ldich-
tung, zum Beispiel aus Kunststoff-
schaum, schützen etwa tesamoll 
Streifen vor Zugluft und Kälte. Sie 
lassen sich einfach ohne Werk-
zeug anbringen. Wie hoch der er-
zielbare Vorteil ist, lässt sich mit 
dem Energiesparrechner unter 
tesa.com ermitteln.  djd

Über 40 Prozent der Woh-
nungen in Deutschland sind im 
Zeitraum 1945 bis 1976 ent-
standen, ein weiteres Viertel 
wurde bereits vor dem Zweiten 
Weltkrieg gebaut, berichtet Sta-
tista. 

In wenig sanierten Altbauten 
geht viel Wärme über die unge-
dämmte Fassade oder undichte 
Fenster verloren – der Energie-
verbrauch ist somit unnötig hoch. 
Doch mit vergleichsweise kosten-

–  ANZEIGEN –

Ventile, bei denen der Durch  uss exakt eingestellt werden kann, können mehr als zehn Prozent der 
Heizenergie sparen – unabhängig davon, ob mit Öl, Gas oder Fernwärme geheizt wird. Foto: ZVSHK

Winter produzieren sie nur 
wenig, dafür an sonnigen Som-
mertagen mehr als man braucht. 
Daher wird der selbstproduzierte 
Strom in der Regel an ein Versor-
gungsunternehmen verkauft und 
ins Stromnetz eingespeist. Kurz-
fristig lässt sich der Eigenstrom 
aber auch in speziellen Batterien 
speichern, die Elektro Kollmann 
ebenfalls plant und montiert. 

Je höher der Strompreis ist, 
desto mehr spart man mit einer 
eigenen Solaranlage. Jeton Xhi-
goli schätzt, dass sich die mei-
sten Photovoltaik-Systeme in 
rund zehn Jahren amortisieren. 

Der Aufwand ist geringer als 
viele denken. „Wir müssen zwei 
bis drei Tage auf dem Dach ar-
beiten und dann noch einmal 
etwa zwei Tage an den Instal-
lationen im Keller. Insgesamt 
dauert es ungefähr eine Woche, 
bis eine Anlage komplett mon-
tiert ist“, erläutert der Inhaber 
von „Elektro Kollmann“.

Wer sich für eine Solaranla-
ge interessiert, kann zunächst 
im Internet unter solarkataster-
hessen.de überprüfen, wie gut 
sein Dach geeignet ist. Jeton 
Xhigoli kommt auch gerne zu 

einer Bestandsaufnahme ins 
Haus und erstellt eine Wirt-
schaftlichkeitsberechnung für 
eine Anlage. Hat sich ein Kunde 
für Photovoltaik entschieden, 
beträgt die Lieferzeit derzeit 
etwa vier bis sechs Wochen.

Ist die Anlage einmal auf 
dem Dach, produziert sie bei-
nahe wartungsfrei über viele 
Jahre Strom. Dennoch ist es 
laut Jeton Xhigoli wichtig, 
einen Service-Partner vor Ort 
zu haben. „Wenn es einmal 
ein Problem geben sollte, sind 
wir als lokaler Anbieter immer 
schnell erreichbar und können 
uns um die Anlagen unserer 
Kunden kümmern.“  pr

Elektro Kollmann GmbH
Gartenstraße 6

65824 Schwalbach
Telefon 06196/1374

elektro-kollmann@t-online.de
www.kollmann-elektro.de

 Der Schwalbacher Fachbe-
trieb „Elektro Kollmann“ hat 
sein Angebot erweitert. Ab so-
fort planen und bauen Jeton 
Xhigoli und sein Team Photo-
voltaik-Anlagen aller Art.

„Mit einer Solaranlage auf 
dem Dach kann man sich ein 
wenig unabhängig von den 
hohen Energiekosten machen“, 
sagt Jeton Xhigoli, der den alt-
eingesessenen Schwalbacher 
Betrieb im Jahr 2014 über-
nommen hat und seither viele 
Stammkunden in Schwalbach 
und Umgebung gewonnen hat. 

Vor allem für die Stromerzeu-
gung sind Photovoltaik-Anlagen 
attraktiv. Je nach Lage kann eine 
20 Quadratmeter große Fläche 
rund 3.500 Kilowattstunden 
Strom im Jahr liefern, was etwa 
dem Verbrauch einer vierköp-
fi gen Familie entspricht. Jeton 
Xhigoli: „In der Regel kann man 
in Schwalbach auf einem Einfa-
milienhaus mehr Strom produ-
zieren als man benötigt.“

Allerdings: Der Strom wird 
nicht gleichmäßig produziert. 
Nachts stehen die Anlagen still, 
bei schlechtem Wetter und im 

Eine große Photovoltaik-Anlage auf einem Einfamilienhaus produziert mehr Strom als seine Be-
wohner benötigen. In Vordertaunus sind die Bedingungen günstig. Foto: Winkler/Pixabay

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Dichtungsstreifen verringern Zugluft an alten Fenstern. Foto: djd/tesa

und 150 Euro je Heizkörper, so 
dass sich die Maßnahme bei den 
aktuellen Öl-, Gas- und Fern-
wärmepreisen recht schnell 
amortisiert. Hinzu kommt, dass 
es Zuschussprogramme für eine 
derartige Optimierung des Heiz-
systems gibt. Interessant ist das 
nicht nur für Hausbesitzer mit 
Öl- oder Gasheizungen. Für 
Häusern, die an die Fernwärme 
angeschlossen sind wie in der Li-
messtadt, ist ein hydraulischer 
Abgleich genauso sinnvoll.

Darüber hinaus nennt Andre-
as Freund weitere kleine Maß-
nahmen, die helfen können, En-
ergie zu sparen. So lohnt es sich 
zum Beispiel, einmal mit einem 
Fachmann die Regelungspara-
meter der Heizung zu überprü-
fen und neu einzustellen. 

Ganz wichtig sind nach An-
sicht von Andreas Freund, der 
auch Energieberater ist, effi zi-
ente Pumpen. „Moderne Geräte 
verbrauchen viel weniger Strom 
als alte Modelle. Da lohnt sich 
der Umbau häufi g schon nach 
kurzer Zeit.“

Eine weitere Maßnahme, 
um Heizenergie zu sparen, 
ist das konsequente Däm-
men der Rohrleitungen. „Ein 
bisschen Dämmstoff wirkt da 
wahre Wunder“, sagt Andre-
as Freund. Nach wie vor wür-
den viele mit ungedämmten 
Rohren ihre Kellerräume hei-
zen, statt die Wärme effi zient 
dahin zu bringen, wo sie ge-
braucht wird.

Andreas Freund rät jedem 
Hausbesitzer, sein Heizungssy-
stem auf solche Schwachstel-
len zu überprüfen und gegebe-
nenfalls mit einem Fachbetrieb 
nach Energie-Einsparmöglich-
keiten zu suchen. „Gerade in äl-
teren Wohngebäuden gibt es fast 
immer Einsparpotenziale. Wir 
helfen gerne sie zu fi nden.“ pr

Freund Heizung-Sanitär-
Spenglerei GmbH

Am Brater 1
65824 Schwalbach

Telefon 06196/7666010
info@freund-service.de
www.freund-service.de

Der Schwalbacher Installa-
tionsmeister Andreas Freund 
ist überzeugt: „In den meisten 
Häusern sind die Heizungen 
nicht optimal eingestellt.“ Er 
erläutert, wie man auch mit 
kleinen Maßnahmen viele Heiz-
kosten sparen kann.

Besonders wichtig ist zum 
Beispiel der so genannte „hy-
draulische Abgleich“, der aller-
dings nur selten vorgenommen 
wird. Andreas Freund: „Es geht 
darum, für jeden Raum die rich-
tige Wärmemenge zu berech-
nen und die Heizkörper entspre-
chend einzustellen.“ Meistens 
laufe viel zu viel heißes Wasser 
durch die Heizkörper mit der 
Folge, dass nicht alle Heizkör-
per gleichmäßig warm werden 
und der Brenner häufi ger an-
springen muss, was zu einem 
höheren Energieverbrauch 
führt. „Das kann Mehrkosten 
bis zu 20 Prozent verursachen“, 
erklärt Andreas Freund.

Ein hydraulischer Abgleich 
kostet ungefähr zwischen 70 

Preiswerter Strom vom Dach
„Elektro Kollmann“ plant und baut Photovoltaik-Anlagen

„Potenzial gibt es fast überall“
Auch kleinere Maßnahmen können für Heizkostenersparnis sorgen

Fenster dicht halten
Zugluft an Fenstern und Türen vermeiden

Seitdem die Strom- und Gas-
preise steigen, führt am En-
ergiesparen kein Weg mehr 
vorbei. Mit welchen Maßnah-
men jeder Einzelne das Ein-
sparpotenzial seines Haushalts 
ausschöpfen und Kosten spa-
ren kann, erklärt Thomas Bill-
mann, Modernisierungsexperte 
von Schwäbisch Hall. 

Tipp 1: Effi zienter heizen mit 
freigeräumten Heizkörper. Im 
Durchschnitt entfallen 70 Pro-
zent des Energieverbrauchs auf 
das Heizen. Schränke, Sofas 
und Betten, aber auch Vorhän-
ge sollten Heizkörper nicht 
verdecken. Freigeräumt kann 
effi zienter und somit kosten-
günstiger geheizt werden. „Je 
freier die Wärme von der Hei-
zung wegströmen kann, desto 
gleichmäßiger heizen sich 
Wohnräume auf“, erklärt Tho-
mas Billmann. 

Tipp 2: Warmwasser – we-
niger Temperatur ist mehr. Auf 
die Warmwassererzeugung 
gehen fast 13 Prozent der En-
ergiekosten eines Haushalts 
zurück. Besonders beim Du-
schen lässt sich viel Energie spa-
ren. Im Durchschnitt liegt die 
Duschtemperatur bei 40 Grad 
Celsius. Reduziert man sie um 

nur drei Grad, sinkt der Ener-
gieverbrauch um bis zu zehn 
Prozent. 

Tipp 3: Die Raumtemperatur 
absenken. Nicht nur unter der 
Dusche ist weniger Temperatur 
mehr. Im Rest des Hauses kön-
nen mit einer Verringerung der 
Raumtemperatur um ein Grad 
Celsius sechs Prozent Energie 
eingespart werden. Das lässt 
sich mit einem zusätzlichen 
Pullovern leicht umsetzen und 
hat vor allem im Schlafzimmer 
einen Vorteil: Die optimale Ein-
schlaftemperatur liegt bei circa 
18 Grad. 

Tipp 4: Stoßlüften statt Dau-
er-Kipp-Stellung. Dem Wär-
meverlust durch dauerhaft 
gekippte Fenster kann durch 
regelmäßiges Stoßlüften vor-
gebeugt werden – das ist wirk-
samer und energiesparender. 

Tipp 5: Keine halben Sachen 
– Hausgeräte voll beladen. Um 
Strom und Wasser zu sparen, 
sollte das Fassungsvermögen 
von Wasch- und Spülmaschinen 
voll ausgeschöpft werden. Lieber 
mehr Wäsche und Geschirr sam-
meln, als die Maschinen öfter nur 
halbvoll laufen zu lassen. 

Tipp 6: Was für Wasch- und 
Spülmaschine gilt, gilt auch für 
den Kühlschrank: Den Stau-

raum möglichst vollständig nut-
zen. Denn: Je leerer das Gerät, 
umso mehr Kühlluft wird be-
nötigt. Außerdem lässt sich der 
Energieverbrauch um sechs 
Prozent verringern, stellt man 
die Temperatur von sechs auf 
acht Grad Celsius. 

Tipp 7: Der Backofen – vor-
heizen war einmal. Küchen-
geräte sind fast für die Hälfte 
des Stromverbrauchs im Haus-
halt verantwortlich. Um in der 
Küche Energie zu sparen, kann 
zum Beispiel auf das Vorheizen 
des Backofens verzichtet wer-
den oder der Ofen wird bereits 
kurz vor Schluss abgeschaltet. 

Tipp 8: Beim Kochen emp-
fi ehlt es sich, einen Deckel zu 
verwenden. Wer fünfmal pro 
Woche kocht, kann so jährlich 
bis zu 46 Euro sparen. Zudem 
sollte eine Herdplatte mit der 
zum Topf passenden Größe ge-
nutzt werden. Gut zu wissen: 
Ein Wasserkocher erwärmt 
Wasser deutlich effi zienter als 
der Topf mit Deckel auf dem 
Herd, denn beim Erhitzen wird 
weniger Abwärme produziert. 

Tipp 9: Stromfressern den 
Stecker ziehen. Kommunikati-
on und Unterhaltung machen 
ein Drittel des Stromverbrauchs 
im eigenen Zuhause aus. Dabei 

lässt sich bei TV, Spielekonsole 
oder PC ganz einfach Strom spa-
ren: den Stecker ziehen, sobald 
das Gerät nicht mehr genutzt 
wird. Eine Alternative sind ab-
schaltbare Mehrfachsteckdo-
sen. „Anstelle des Stand-by-Mo-
dus empfi ehlt es sich generell, 
Geräte abzuschalten. Denn so 
verbrauchen sie nicht nur weni-
ger, sondern keinen Strom“, er-
klärt Thomas Billmann. 

Tipp 10: Die Bildschirmhel-
ligkeit reduzieren. Elektroge-
räte mit Leucht-Display ver-
brauchen durch eine zu hoch 
eingestellte Bildschirmhellig-
keit viel Strom. Es gilt: Hellig-
keit reduzieren. Das spart nicht 
nur Energie, sondern ist gleich-
zeitig besser für die Augen. 

„Es gibt viele Möglichkeiten 
zum Energiesparen im Alltag. 
Wer den Energieverbrauch und 
die Kohlendioxid-Emissionen 
der eigenen vier Wände noch 
stärker senken möchte, sollte 
über eine energetische Sanie-
rung nachdenken. Ob Hei-
zungstausch, Dämmung oder 
Photovoltaik – Immobilienbe-
sitzer können die Energieeffi -
zienz ihres Hauses mit staatlich 
geförderten Einzelmaßnahmen 
langfristig verbessern“, rät der 
Modernisierungsexperte.  red

Kleine Handgriffe mit großer Wirkung
Zehn einfache Tipps für einen geringeren Energieverbrauch im ganzen Haushalt

mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.kollmann-elektro.de
mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:info@freund-service.de
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EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Kunst trifft kulinarischen Genuss
ab 11.11.

Gänsebraten und Wildgerichte
ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr, Sonntag und Feiertag von 
11.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr, Montag Ruhetag

HiRa
Restaurant

Historisches 
Rathaus

65824 Schwalbach
Schulstraße 2

Tel. 06196 5839756

Gänseschmaus
ab 11.11.2022

Saftiger, knuspriger Gänsebraten,  
Rotkohl & Klöße          U 23,90

Saisonale Wohlfühlküche mit  
Produkten aus der Region im HiRa

Mittagstisch  
von Mi. - Sa., 12 -14 Uhr

Tagesangebot für U 10,50
oder 10% Mittagsrabatt auf Ihre 
Gesamtrechnung! (Nicht kombinier-
bar mit dem Mittagsangebot!)  
Auch „to Go“ zum Mitnehmen!

       „Zum Forsthaus“
    Spezialitätenrestaurant

    Steak- und Balkanspezialitäten
     Inh. Familie Bubic

Gartenstraße 4a  . 65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 06196 / 9998544 

www.forsthaus-bubic.de  . info@forsthaus-bubic.de

geöffnet von 11.30 - 14.30 Uhr 
und 17.30 - 24.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

 ab 11.11.  Gänsebraten

Schaurige Gruselnacht. An Halloween freuten sich viele kleine und große „Gruselfans“ in 
der Wiesenstraße auf die mystische Nacht. Dann hieß es wieder: „Süßes, sonst gibt´s Saures“. Auch 
der glorreiche Westernheld John Wayne hat in diesem Sulzbacher Vorgarten seine letzte Ruhestätte 
zwischen Spinnen und Netzen, Geistern und Skeletten gefunden.  Foto: cp

Die DRK Main-Taunus Familiendienste suchen in Teilzeit 

einen Koch / eine Köchin (m/w/d) 
und eine Aushilfe für die Küche 
auf 520€-Basis
für die DRK-Kita „Zuckerrübe“ in Sulzbach.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen 
 

Kreisverbandes Main-Taunus e. V. unter:  

 
Wiebke Zinn 

 
 

Kreatives und Künstlerisches beim „Kreativmarkt“
Nach zwei Jahren Corona-

Pause fi ndet am Sonntag, 6. 
November, von 11 Uhr bis 17.30 
Uhr der 18. Sulzbacher Krea-
tivmarkt im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof in der Cretz-
schmarstraße 6 statt. 

28 Hobbykünstlerinnen und 
-künstler aus Sulzbach und Um-

gebung stellen ihr Angebot von 
liebevoll handgefertigten Arti-
keln zur Ansicht und zum Ver-
kauf aus. Die Ausstellung reicht 
von Fotos und Bildern in verschie-
denen Techniken, über Nützliches 
bis zu Deko für Haus und Garten 
aus Papier, Holz, Metall, Stoff, 
Wolle, Filz, Glas und Porzellan, 
Schmuck, Teddybären und Weih-

nachtliches. Die Hobbykünstler 
beantworten gerne alle Fragen 
zu den verschiedenen Techniken. 
Die Theatergruppe „Pusteblume“ 
lädt wieder in ihr Café zu Kaf-
fee und selbstgebackenem Ku-
chen ein. Mit einem Teil des Erlö-
ses wird der Kunstunterricht der 
Cretzschmarschule unterstützt. 
Der Eintritt ist frei.  red

http://www.forsthaus-bubic.de
mailto:info@forsthaus-bubic.de

